
Soester FDP legt Schwerpunkte auf Bildung und Wirtschart 
Soest - Mit einer neuen Füh­
rung geht die Soester FDP ins 
Kommunalwahljahr - und 
die ist auch die alte: Peter 
Schween wurde beim Orts­
parteitag der Liberalen im 
Hotel Gellermann einstim­
mig wiedergewählt, ebenso 
wie seine Stellvertreterin 
Beate Johst. Glückwünsche 
dazu gab es unter anderem 
vom Fraktionsvorsitzenden 
der FDP im Düsseldorfer 
Landtag, Christoph Rasche, 
und dem Kreisvorsitzenden 
Fabian Griewel. 

Bevor es in eine inhaltliche 
Diskussion über Schwer-
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Peter Schween {Mitte) und Beate Johst {rechts daneben) füh­
ren die Soester FDP ins Kommunalwahljahr 2020. FoTo: PRIVAT 

punkte der kommunalpoliti­
schen Arbeit in den nächsten 
Monaten ging, wurden mit 
Gerhard Schulz zur Wiesch 
(50 Jahre) und den Eheleuten 
Ursula und Jens Fisch er üe­
weils 25 Jahre) besonders 
treue Mitglieder geehn. 

Um bei der Wahl im Sep­
tember möglichst mit einem 
zweistelligen Ergebnis perso­
nell gestärkt in den Rat einzu­
ziehen, wollen die Freidemer 
kraten vor allem damit punk­
ten, den „ Winschafts- und 
Bildungsstandort Soest aus­
zubauen und zu festigen", 
wie Schween erklärte. Gera-

de d er Soester Standort de1 
Fachhochschule Südwestfa­
len spiele dabe-i eine wichtige 
Rolle. 

Dariiber hinaus gelte es. 
,.Klarh ei t ü ber die Zukunfts­
perspektive der Soest.er Kran­
kenhäuser zu schaffen". Die 
FDP-Perspektive sei dabei ge­
prägt von „Vernunft-. Gegen­
über dem Anzeiger konkreti­
sierte Schw een. was genau 
die I.J.'beralen für vernünftig 
halten: eine „konsrruktive 
Zu<.a mmenarbe.it der beiden 
Häuser" - auch wenn aus der 
Fusion nun sehr wahrschein­
lich nichts wird. kim 
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